
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 23 (1919-1920)

Heft: 8

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


240 ri" r- r- m ,*v .".trrr- ;

Stnfdfauticpïeit unb ipre fidjtige ©pracpe unb bie SÏBtoefcnt)eit aller ertünftelten
Spannung. Saê »otï, tote e§ liebt unb lebt, ïommt barin gur Stuêfpracpe.

3 ër a Sß e r m ê ï t): Saê ©lenb in ben beutfcpen ©efangentagern granîretdjê.
Smpreffionen eineê SInteriîcmerë. Scipgig, »erlag bon Otto SBiganb, 1919.

Sie guftanbe, bie pier pergBetoegenb gefächert toerben, fiepen mtt bieten

tungënacpridjten unb ©onberpericpten im SBiberfprutf). Sie ©cpitberungen fcpetnen

aber facpticp gu fein. ?reië 3 SOtï. 50. »om »erlag birefi begogen 40 »p
»rugger SteufaprêBIâtter für Sung unb St It. 31. ^aprgang,

1920. herausgegeben i. 5Ï. ber ßetjrertonfereng unb mit Unterftü^ung ber Smltur?
tefelifdiaft beê »egirteê »rugg. 23ud)bruderei ©ffingerpof in »rugg. „

Oteipt pübfdi iHuftrieri. »efonbere »eacpiung berbtenen Tolgenoe »ertrage.

Surge ©efdfidjte ber ©tabt »rugg; Saê fcptoeig. SfSeftatoggipeim Steupof.

» ü r q e r, @. St., S e § greiperrn bon tKundfpau fem 3t e t f e nun b

Stbenteuer. gür bie Sugenb bearbeitet bon g r a' n g £> o f f m a n n. Jprt 4

Sonbrucfbilbern unb 32 Septittuftrationcn bon fftotf SBtnïIer. 3 Stuftage. 136 ©et»

ten, Oïtab. ©ebunben m 4.—. S. Spienemawtê ©tuttgart. — Ser^gret-
perr bon SKüncppaufen ergäptt feine Stbenteuert HTCan tnufe tpni gern paben, ben

alten "üaenbater toenn er anfängt gu ptaubern unb fetne ©rlebntffe gum beften

gu
geben.® ite er auf bie Sagb ge& unb toaê ipm ba atteê paffiert, tote er auf einer

Sanonenïuget inê feinblicpe Sager fliegt, tote, er ptnauf 3"^ ^o"be «ettert un

mieber herunter îommt, inbem er etn ©etl an ber ©tc£)el befejttgt, jtetê oben ai -

fcpneibet unb unten toieber anïnûpft, baê atteê ift mit foldjet ©$al!pett unb ppanta»

SSTÄÄ'ÄttttSSS '
beê fcptoeiger. Stîtionëïomiteeë für ben »öüerBunb, gurtcp. es.,-Nm »ertaq bon ©ugen ©alger in £ei!Bronn ftnb untangft erfcptenett. £ er-

m a nnOefer: SB etn Seit tote ©toigïeit. ©rgäpiungen unb ©ïtggen -
erfüllt bon natürtidfer grömmigfeit unb after aSegetftcrung; fur baês ©Jona IW. 1.

»y a«m Men, M »«fei»nt« "S Meie ttaMnC
bolïêtûmlicp 'gefcpriebenen ©eftpicpten nitpt fold) ïûnftlerifipeê HRafepatten unb^enge
©e ÄMenPeit befipen toie bie Stobellen Setterë, fo berraten fte bod auf ©<Prttt unb

•ÖPEfWJ »« »« "'»» ",Ä;

SBeiêpett, fonbern fte frromt boit.unib re
r^i^têfdireiberê perbor unb erfreut unë

sperfonlitpïeit unfereë beruPmteften ^"urgef^tdjtêfcpre b
Urteitë toie
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Anschaulichkeit und ihre sichtige Sprache und die Abwesenheit aller erkünstelten
Spannung. Das Volk, wie es liebt und lebt, kommt darin zur Aussprache.

Jsra-Permskm Das Elend in den deutschen Gefaugenlagern Frankreichs.
Impressionen eines Amerikaners. Leipzig, Verlag von Otto Wigaud, 1S19.

Die Zustände, die hier herzbewegend geschildert werden, stehen mit vielen Zei-
tungsnachrichten und Sonderberichten im Widerspruch. Die Schilderungen fcheinen

aber sachlich zu sein. Preis 3 Mk. 60. Vom Verlag direkt bezogen 40 Rp.
^Brugger Neujahrsblätter für Jung und A l t. 31. Jahrgang,

1920. Herausgegeben i. A. der Lehrerkonferenz und mit Unterstützung der Kultur-
»esellschaft des Bezirkes Brugg. Buchdruckerei Esfingerhof in Brugg.

^ -
Recht hübsch illustriert. Besondere Beachtung verdienen folgenoe Beitrage.

Kurze Geschichte der Stadt Brugg; Das schweiz. Pestalozziheim Neuhos.
^

Bürger, G. A., DesFreiherrnvonMunchh au sen Reise nun d

Abenteuer. Für die Jugend bearbeitet von Franz Hof f m a n n. Mit 4

Tondruckbildern und 32 Textillustrationen von Rolf Winkler. 3. Auflage. 13ö Sei-

ten, Oktav. Gebunden Mk. 4.—. K. Thienemanns Verlag. Stuttgart. ^ ^ Frei-

Herr von Münchhausen erzählt seine Abenteuer! Man muh ihn gern hà, den

alten ^üaenvater wenn er ansängt zu plaudern und seine Erlebniste zum besten
Zu gà Wie er auf die Jagd geht, und was ihm da alles passiert, wie er auf emer

Kanonenkugel ins feindliche Lager fliegt, wis. er hinauf »um Monde à u

wieder berunter kommt, indem er e:n Seil an der Sichel befestigt, stets oven ai -

schneidet und unten wieder anknüpft, das alles ist mit solcher Schalkheit und phanta-

des schweizer. Aktionskomitees für den Völkerbund, Zurich.
n i-^m Verlag von Eugen Salzer in Heilbronn sind unlängst erschienen. L er-

m a n n O es er: W e m Z e i t w i e E w i g k e i t. Erzählungen und SkiMn -
Erfüllt von natürlicher Frömmigkeit und echter Begeisterung fur das Schon^ î ^ s

S-°. NSfbF.V
MM W-- w î'à-I-

volkstümlich ^geschriebenen Geschichten nicht solch künstlerisches Maßhalten ^d strenge

Ge chlostenheit besitzen wie die Novellen Kellers. s° verraten sie doch auf Schritt und

Wi? d-7 Acht!-' d» m.. !à-m?°--°,t°à d?.

Weisheit, sondern ste strömt aeschichtsschreibers hervor und erfreut uns
Persönlichkeit unseres berühmtesten àlturgeschichtsscyre Y ^ils wie
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